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Weihnachtsſtimmung Jm Bann der Etxrinnerungen
Vom alten Berliner Weihnachtsmarkt Was er den

Berlinern zur letzten Jahrhundertwende geweſen Das
Anwachſen des Luxus Ludwig Pietſch 75 jährig Papa

Helmerding
Nun iſt ſie doch allmählich bei uns eingekehrt die erſehnte ſo warm

willkommen geheißene Weihnachtsſtimmung deren Zauber ſich Nie
mand verſchließen kann Verſchwunden ſind Hader und Streit verklungen
politiſch und perſönlich Gezänk und das Friede auf Erden findet
einen weihevollen Wiederklang in Aller Herzen Voll jubelnder Unruhe
warten die Jungen der Ueberraſchungen die ihrer unter dem Chriſtbaum
harren und die Aelteren gedenken der frohen Kindheit Tage wo auch ſie
ungeduldig das Glockenzeichen erſehnten um in das bis dahin ſtreng
verſchloſſene gaprf zu ſtürzen und ſich der hell beſtrahlten Herrlichkeiten
zu freuen Von all den Erinnerungen dahingeſchwundener Jahre mögenſie auch noch ſo bunt und feſſelnd und rig ſein ſind doch dieſe der

geheimnißumwobenen Weihnachtszeit am ſchönſten und unvergänglichſten
nichts iſt von ihrem zarten poetiſcheu Schimmer verwiſcht
greiſharer Deutlichkeit tauchen ſie aus der Fülle der übrigen Ereigniſſe
auf und berühren uns mild und wohlthuend wie ein Segen Jener die
mit unermüdlicher Sorgfalt unſere Jugend behütet die einſt für uns die
Chriſtbaumkerzen angezündet und die ſich nicht mehr mit uns des Tannen
duftes und Lichterſchimmers freuen können

Gerade in dieſen vorfeſtlichen Tagen wo überall ein verſtohlenes Flüſtern
und Tuſcheln Raſcheln und Wiſpern Verſtecken und Verheimlichen zu
merken iſt wo der Harz und Thüringen ganze Tannenwaldungen nach
Berlin geſandt haben wo vor den Schaufenſtern der Spielwaarenläden
jauchzende Kinderſtimmen laut werden und verlangende Rufe nach dem
Beſitze dieſes und jenes Stückes ertönen verſetzt man ſich lebhaft in die
eigene Kindheit zurück und träumt noch einmal durch all die wonnigen
Träume kindlicher Sehnſucht und Freude Und welch große Rolle ſpielt
darin der alte traute Berliner Weihnachtsmarkt der wie ſo vieles
Andere aus dem früheren Berlin nun auch ſchon längſt verſchwunden
iſt jene luſtige von ſtetem Lärm und emſigem Getriebe erfüllte unter
haltende Budenſtadt die mit zahlloſen Gäßchen um das altersgraue
Königsſchloß aufgebaut war und auf Jung wie Alt eine ſeltſame An
ziehungskraft ausübte Die Jugend von heute wird ja dieſen Weihnachts
markt auf welchem der Berliner Witz ſeine luſtigſten Purzelbäume ſchoß
garnicht entbehren in meinen Erinnerungen aber leuchtet er glänzend
als ein bedeutend Theil wonniger Kinderſeligkeit und als eine faſt märchen
hafte Anhäufung all deſſen was nur ein Kinderherz entzücken und be
geiſtern kann

Dereinſt als unſere Großväter und Großmütter gravitätiſch durch die
Straßen Berlins ſtolzirten hatte dieſer Weihnachtsmarkt noch eine ganz
andere Bedeutung es war mehr ein Feſt für die Großen wie für die
Kleinen ein Schauplatz für die Anſpinnung von allerhand Romanen ein
Zuſammenkunftsort der eleganten und galanten Welt Von dieſen Freuden
der Berliner und Berlinerinnen um die letzte Jahrhundertwende
auf die man jetzt ja ſo gern Rückblicke wirft erzählt ein Chroniſt Mittags
kehren vom Weihnachtsmarkt die ehrſamen Hausfrauen mit ihren Cin
käufen heim dafür erſcheint die ſchöne und elegante Welt die mit weiſem
Bedacht dieſe Stunden von zwölf bis zwei Uhr wählt um deſts unge
ſtörter luſtwandeln und ſich im Glanz ihrer neueſten Modeanzüge beim
hellſten Schimmer der Sonne ſehen und bewundern laſſen zu können Das
iſt der Triumph des guten Tons Jetzt prunken hier alle galanten Damen
alle Elegants vom höchſten Ton und rauſchen die lange Reihe der Buden
entlang Die Damen ſo frei gekleidet als es nur irgend die unfreundliche
Witterung erlaubt die Chapeaur ſo eingehüllt in Ueberröcke und Mäntel
oder mit großen Müffen verſehen als herrſchte grönländiſche Kälte und
die ſchönen Damen trippeln mit ihren ſeidenen feinen Schuhen und den
ſpitzen hohen Abſätzen durch die Lachen von Schnee und Waſſer und
kehren mit ihren ellenlangen Schleppen den Schmutz von den Steinen
während ein Straßenkehrer ſich ruhig an eine Bude lehnt und geſtützt
auf ſeinen Beſen die lange Reihe freundlich anlächelt die ihm ſo edel
müthig ſeine Mühe erſpart Hier werden nun geiſtige und leibliche Süßig
keiten vergeudet und manches Herz und manche Geſundheit vergiftet
Abends wächſt die Zahl der Zuſchauer wie ein Schneeball der von einem
Gebirge herabrollt Gleich den Wogen eines angeſchwollenen Stromes
ſtürzt die Menge daher ſchon in der Ferne hört man ein dumpfes Ge
töſe und je mehr man ſich dem Schauplatz dieſes Marktes nähert deſto
heftiger wird das Gelächter Geſchrei und Gekreiſche Dann zeigen ſich
auch Karoſſen aller Art und fahren langſam durch die Reihen der Buden
größtentheils ſind es Familienväter die ihren Kindern ein Feſt machen
wollen Der Vorabend vor dem erſten Weihnachtsfeiertage iſt das Haupt
feſt dieſer Saturnalien dann drängt ſich alles hinzu was noch die Tage
vorher davon entfernt geblieben Während die Bürger allerhand nützliche
Sachen einkaufen verſchwenden unſere Elegants ihre auf Hoffnung
einer baldigen reichen Erbſchaft erborgten Friedrichsd ors bei dem
Konditor in Makronen Baiſers Bonbons gebrannten Mandeln bewirthen
die Damen ihres Herzens mit Gefrorenem und Biſchof kaufen ihnen aller
hand Kleinigkeiten bald ein Band bald ein Tuch bald ein Paar Hand
ſchuhe und bald ein Fächerchen ſo klein daß es gerade dazu noch groß
genug iſt die gute Seite der Dame in gehörigen Schatten zu ſtellen
Dies iſt die Zeit der beſten Ausbeute für die Galanteriehändler die dann
ihre Waaren gegen verdoppelte Preiſe los werden und das alte Sprich
wort bewahrheiten wenn die Narren zu Markte kommen löſen die Kauf
leute Geld

Ach die gute alte Zeit Heute laſſen ſich unſere Damen nicht genügen
an Süßigkeiten und kleinen Tändelgeſchenken wie den eben erwähnten
und die Herren müſſen bedenklich tiefer in die Taſche greifen um freund
liche und lächelnde Mienen bei den Evastöchtern zu finden Jetzt um
die Weihnachtszeit fällt einem beſonders das Wachsthum des Lurxus
auf dem wir in den Geſchäften aller Art begegnen und der mit jedem
Jahre in erſtaunlicher Zunahme begriffen iſt welche Auswahl welcher Reich
thum auf den Gebieten des modernen Kunſtgewerbes der Juwelier und Gold
ſchmiedekunſt der Wohnungs Einrichtungen der Ballſtoffe und Roben
und wie ſchnell ohne langes Wägen und Wählen wird das Geld aus
gegeben Uebrigens ſcheint die Mehrzahl unſerer Geſchäftsleute diesmal
recht zufrieden zu ſein mit dem bisherigen Umſatz vor allem reiben ſich
die Kürſchner vergnügt die Hände denn Mode und Kälte vereinen ſich
um unter ihren Vorräthen tüchtig aufzuräumen neben ihnen können die

uweliere vergnügter Laune ſein da der Begehr nach blinkenden Schmuckſagen noch mehr wie ſonſt zu ſpüren iſt

Auch hier welch ein Wandel gegen früher Man leſe einmal nach in
dem prächtigen Pietſch ſchen Rückblicke Wie ich Schriftſteller geworden
bin wie einfach in den 50er und 60er Jahren das Berliner Leben dahin
floß und wie ſchlicht und beſcheiden die Gewohnheiten ſelbſt der begütertſten
Kreiſe geweſen Der der uns ſoviel aus dem unerſchöpflichen Born ſeiner
vielfältigen Erinnerungen beſcheert unſer lieber und verehrter Ludwig
Pietſch er begebt am Weihnachtsfeiertage ſeinen 75 Geburtstag
Wenn man es nicht ganz beſtimmt wüßte wenn man es nicht gedruckt
oft genug geleſen glaubte man es nicht ſo elaſtiſch und jugendfriſch thätig
und ihatenfroh regſam und anregend iſt Ludwig Pietſch gleich den
Jüngſten einer aber nicht jener Jungſten von heute die mit ihrer Welt
müdigkeit kokettiren ſondern der Jungen aus einem kernigen fröhlich gutennd hlechte Tage ertragenden Geſchlecht Dieſe erſtaunliche ſympathiſch

feſſelnde Friſche verleiht er Pietſch ſchen Arbeiten ihren eigenthümlichen
Reiz denn in dem kleinſten Aufſatze finden wir ein Theil ſeines Jchs
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ſeiner liebenswürdigen und liebenswerthen ſich durch vornehme geiſtige

on 7 D 4Bildung und umfaſſende Menſchen wie Sachkenntniß auszeichnenden
les SchZr 9 rfreudig alles Schöne genießenden Perſönlichkeit und das hebt ſein Schrift

ſtellerthum weit über die Flüchtigkeit des Tages hinaus dieſes Schrift
ſtellerthum welches frei iſt von jeder Kleinlichkeit und ſo gern und warm
herzig Anerkennung zollt Goethe s Ausſpruch beſtätigend Jn der Kunſt
und Poefie iſt die Perſänlichkeit alles freilich um eine große Perſön
lichkeit zu empfinden und zu ehren muß man auch wiederum ſelber
etwas ſein

Einer der gewiß gern theilgenommen mußte aus höheren Gründen
der Pietſch ſchen Geburtstagsfeier fern bleiben Karl Helmerding Jm
Anfang ſeines 77 Jahres iſt er ſanft dahingeſchieden und mit ihm iſt
ein Stück Alt Berlin verſchwunden des genügſamen traulichen Berlin
das ſeinen Vater Helmerding ſo gut kannte und ehrte und das jede neu
von ihm dargeſtellte Rolle mit begeiſterter Zuſtimmung begrüßte Helmer
r war für das frühere Berlin wegen ſeiner originellen biederen Per
ſönlichteit allmählich ein Begriff gewerden der Begriff des geſundenHumors der die Herzen erodernden Lebenswahrheit auf der Buhßre des

innigen die Seele befreienden Lachens wenn auch zuweilen unter Thränen
1878 hatte er ſeine Thätigkeit aufgegeben und ſich in das Privatleben
zurückgezogen aber der Klang ſeines Namens die Erinnerung an die von
ihm verkörpten Geſtalten wirkten fort und wohin der alte joviale Herr
kam da traf er auf freundliche Geſichter und hörte liebenswürdige Worte
und Papa Helmerding hatte ſeine frohe Genugthuung daran bis ihn
jetzt der Allbeſieger abgerufen

Kirchliche Uaghrinhten
Am 4 Advent 1 und 2 Weihnachtsfeiertag predigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Prof Schmidt Nachm4 Uhr liturg Chriſtvesper Herr Diakonus rin gen t 2
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Abends

6 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Profeſſor Schmidt

Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger Riedel
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Magnus Nachm 4 Uhr Chriſt

vesper Herr Oberdiakonus Richter Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier im
Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Ge
ſammelt wird eine Kollekte für den Kindergottesdienſt Abends 6 Uhr Herr
Oberdigkonus Richter

Abends2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Heintke
6 Uhr Herr Vikar Meyer

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde im Bürgerſchulſaal Charlotten
e 15 Mittwoch den 27 December Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus

Richter
Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Mittwoch den 27 December
n 7 Uhr Weihnachtsfeier im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus

Heintke
Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde 2 Weihnachtsfeiertag Abends

de e Weihnachtsfeier im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus
Heintke

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonns Nietſchmann Nachm 4 Uhr
lxesper mit Predigt für Kinder und Erwachſene Herr Oberprediger

Saran
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Abends

6 Uhr Herr Paſtor Seidler
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diagkonus Nietſchmann Abends

6 Uhr Herr Kandidat Donath
Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
1 Weihnachtsfeiertag Vorm Uhr Herr Paſtor Seidler
2 Weihnachtsfeiertag Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſinorialrath D Goebel Nachm 4 Uhr
liturg Gottesdienſt Weihnachtsfeier Domkirchenchor Herr Domprediger
Lic Lang

1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends
6 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lie Lang Abends
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe Nachm 5 Uhr
Chriſtvesper nach dem Vesperbuche Herr Digakonus Wagner

1 Weihnack,tsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr liturg Gottesdienſt
nach dem Vesperbuche Herr Paſtor Meinhof

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinbof
9 3 Frophanus Nachm 5 Uhr Chriſtvesper nach Textausgabe Herr Paſtor

teinhof
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Freybe nach

der Predigt Beichte ind Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meinhof
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

Herr Paſtor Meinbof
Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Vorm 9 Uhr Herr Hilfs

prediger v Broecker
1 Weihnachtsfeiertag Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger von Broecker
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Bach nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Weihnachtsfeier des Kinder
gottesdienſtes TDerſelbe

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Weihnachtsfeier am 2 Feiertag
Abends von 7 Uhr Goetheſtraße 6 vart

Jugendverein der Paulus Gemeinde 14 bis 17 Jahre Weihnachtsfeier
2 Feiertag Abends punkt 8Uhr in der Herberge zur Heimath Wucherer
ſtraße 11 II Sonntag keine Verſammlung

Donnerstag den 28 December Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtr 6
Herr Hilfsprediger von Broecker

Verſammlung junger Männer der Paulus Gemeinde 18 bis 30 Jahre
und darüber hinaus auch verheirathete Freitag den 29 December Abends
punkt 9 10 Uhr Schillerſtraße 59 Was hat uns das alte Jahr
hundert gebracht und was ſoll uns das neue bringen Freie gemüthliche
Ausſprache Junge und ältere Männer ſind zu dem hochintereſſanten Thema
aufs Freundlichſte eingeladen zur Jahrhundertwende

St Georgen Vorm 0 Uhr Herr Pfarrer Ferling Mittags 12 Uhr
Militärgottesdienſt Herr Diviſionspfarrer Ferling Nachm 5 Uhr Chriſt
vesper Herr Oberprediger Knuth,

1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger
Keller

2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abvendmahlsfeier Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt
Herr Diviſionspfarrer Ferling nachher Beichte und Abendmahlsfeier

Paul Riebeck Stift Nachm 5 Uhr Herr Diakonus Witte
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Diakonus Witte
Blindenanſtalt Nachm 4 Uhr Herr Kandidat Buſch
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 5 Uhr

Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Herr Kandidat Tiſcher
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Tiſcher
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Kandidat Tiſcher
Städtiſches Siechenhaus Nachm 5 Uhr Chriſtvesper Herr ſtandidat Buſch
1 Weihnäachtsfeiertag Vorm 8 Uhr Herr Kandidat Buſch
Vergmannstroſt 2 Weihnachtsfeiertag Nachm 5 Uhr

Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
1 und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Leſe

gottesdienſt
1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Predigtgottesdienſt Herr KandidatHoldt Nachm 5 Uhr We ibnachtsfeier mit Kinder
2 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt
Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt von Herrn Prediger

Otto Melle Abends fällt der Gottesdienſt qus Vorm 11 12 Uhr
Sonntagsſchule

1 Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt von
Herrn Prediger Melle

2 Weihnächtsfeiertag Vorm 10 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr Chriſt
beſcheerung für die Sonntagsſchule Herr Prediger J Fr Wieſenauer Zu
tritt frei für Jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr

Herr Paſtor

grosser

e Meſſe mit Homilie 9/ Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige

l Weihnachtsfeiertag früh 5 Uhr Chriſtmette 7 Uhr heilige Meſſe 8 Uhr

heilige Meſſe 9 Uhr o eilig2 ist de r Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige Meſſe Nachm
Weihnachtsfeiertag Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe

mit Homilie 9 Uhr Ho2 u detandast Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige Meſſe Nachm

Siebententags AdventiſtenGemeinde Barſüßerſtraße 9 Hof part Jeden
a und Sonntag Abends 8 Uhr bibliſche Voträge Sonnabend Vorm

Juſthet Aſbbathſchuie Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Jedermann freien

Kirche zu Böllberg 1 WeiHerr Paſtor Ra goyep Weihnachtsfeiertag Nachm 2 Uhr Gottesdienſt

Diemitz Vorm Uhr liturg ier des Wei svon be Uh g Vorfeier des Weihnachtsfeſtes Herr Paſtor
I und 2 Weihnachtsfeiertag Vorm Uhr Herr Paſtor v Stockhauſen

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Melher Nachm d Uhr Chriſt
feier des Kindergottesdienſtes in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kuniß
Rachm b Uhr C riſtfeier des Kiudergottesdienſtes in der Kirche Herr Paſtor
Meltzer Amtswo de Herr Superint Bethge Schmelzerſtraße 10

l Weihnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge nach der
e h Abends 6 Uhr Herr Paſtor Meltzer

Metkhnachtsfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz Abenver 77 8 Heitmann v dert Pat d 6 U
Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit HomilieP Predigt h deitige weſſe mit Honn

jeibnachtsfeiertag früh 5 Uhr Chriſtmette 8 Uhr heilige Meſſe 9 UhrHochamt und Predigt Nachm t Feſtandacht 8 n v
Weihnachtsfeiertag Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie Uhr

Hochamt und Predigt Rachm 2 Uhr Feſtandacht
Baptiſten Gemeinde Giedichenſtein Triftſtraße 21 Vorm Uhr Gottes

dienſt Nachm Uhr Predigt Vorm i1 12 Uhr Kindergottesdienſt
Mittwoch den 27 December Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt

für a
Weihnachtsfeiertag Nachm Uhr Feſtgottesdienſt Freier Zutrittfür Jedermann s 9 Uhr Sensg e s

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

K Halle 22 December
Unredlichkeit Die unverehel Agnes R hatte ihre Dienſtherrſchaft

dadurch geſchädigt daß ſie bei Einkäufen kleinere Beträge unterſchlug und
das Geld vernaſchte Als ihr dies vorgehalten wurde ging ſie aus dem
Dienſt und kam am andern Tage nicht wieder ſondern trat eine andere
Stellung an Der Dienſtherr bemerkte nun auch das Fehlen eines goldenen
Ringes im Werthe von 10 Mk Er begab ſich zu der neuen Herrſchaft
des Mädchens und durchſuchte mit deren Erlaubniß die Stube der An
geklagten wobei der Ring an einer auf dem Fenſterbrett liegenden Broſche
angehängt entdeckt wurde Mit Rückſicht auf den groben Vertrauensbruch
erkannte das Gericht auf eine Gefängnißſtrafe von 2 Wochen

Betrug nnd Unterſchlagung Der Hausburſche Bruno W aus
Deſſau hatte als er in einem hieſigen Reſtaurant als Laufburſche thätig
war zeitweilig auch Gäſte mit zu bedienen Er erhielt deshalb im Sep
tember 20 M in Biermarken und 2 M Wechſelgeld von dem Kellner Z
Am Abend des betreffenden Tages gab er dem 3 nur 10 M baar zurück
da er nicht mehr eigenemmen haben wollte Am andern Morgen kam er
in die Kammer des Z und bat ihn ihm ſofort 10 M kleines Geld zu
geben da ein im Gaſtzimmer befindlicher Herr ein Zehnmarkſtück wechſeln
wolle Z gab ihm den verlangten Betrag mit dem Bemerken er möge
ihm das Geld zurückgeben wenn er herunterkomme W entſernte ſich
jedoch hierauf ging auf den Jahrmarkt und kehrte nicht wieder in das
Reſtaurant zurück Er wird hierfür zu 3 Wochen Gefängniß verurtheilt

Marktbericht
Sonnabend den 23 December

Eier pro Mandel 1,40 1,50 Mk Aeyfel pro Mandel
Butter pro Pfund 1,20 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30Zwiebeln pro Liter 0,10 0,15 Sing Preißelbeeren Bfd 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,23 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumen ohl pro Stück 0,30 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,07 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 0,15 0,25 Hähne pro Stück 2,00 2,25
Rothkohl pro Stuck 0,20 6,25 Se vro Stiüick 1,75 2,25
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Junge Gänſe p Stück 3,50 6,00
Sellerie pro Stück 6,05 0,10 Enten pro Stück 2,50 2,75
Kohlrabi vro Stück 0,05 0,10 Haſen pro Stück 3,00 3,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 6,08 Kaninchen pro Stück 0,80 1,00
Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 Tauben pro Paar 0,90 1,00
Birnen pro Mandel 0,35 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Flechten und Hautausſchläge
Dieſe ſo läſtigen und oft geradezu unheil

baren Zuſtände ſchwinden in kurzer Zeit durch
den Gebrauch von Rongoa Salbe Dr J Clark
ſon Maynard Polizeiarzt in London konſtatirte
in einem Bericht daß er Rongoa Salbe in Fällen
von Flechten mit großem Erfolge anwandte nach
dem alle andere Behandlung fehlgeſchlagen
hat Nach der zweiten Anwendung nahmen
die Theile eine entſchieden geſündere Erſcheinung
an und heilten allmählich gänzlich Er glaubt
ſicher daß die Heilkraft von Rongoa Salbe ſich
gut in den ſchlimmſten Fällen demonſtriren
würde ſpeziell bei alten chroniſchen Bein
geſchwür

Beſtandtheile Sophora Tetroptera Extrakt
5 Lanoline 30 0 Vaſeline 25 0 Borſäure 5

Roſenwaſſer 5 Perubalſam 3
Preis 2,50 Mark pro Topf zu beziehen von

der Löwen Apotheke in Halle a S a Markt Stadt Apotheke
in Merſeburg Löwen Apotheke in Magdeburg Johanunis
Apotheke in Salberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben
Apotheker Hofmann in Leipzig Schkenditz und anderen bekannten
Apotheken

Fleisch Extract
übertrifft trotz billigeren Preises an Nährkratt
und Wohlgeschmack die Liebig sohen Extracte
und ist in allen besseren Drogen Delicatessen

und Colonialwaaren Handlungen zu haben

General Depot Düben Herrmnann Halle a S

Feiertage Inwentur Ausverkau Geschy I dewenaan

zu wirklichen Inventur Preisen
u 7 4 d 6

Specialhaus für Damen Confection

Gr Ulrichstr 49 im Alten Dessauer

2Z h T

0,80 0,80 Mk

W

hHalle n den Saalkreis



GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 December Nr 502

Von jetzt am Neubringt die

SeLCSC n Serin W 27
aus hre e Le Suppenwnrse r

in allen Delikatess und Kolonialwaren Geschaften
unter ihrer geschützten Fabrik marke J folgende Neuheiten zum VerKauf

7 aBlufen Kakao bemlse wKrat Bouilun Kangen Boullon Kaysehn a
W In Würfeln F 59 Zur sofortigen Herstellung von zur sofortigen Herstellung vonam perten Herstellung eines I peſn S 2 PORTIONEN 2 PORTIoNEM nenrn n n öuxtemster KRAFTBRüUE r7 I xrätüger FILEISCEBR einsterKAKAO0 F mögsrdoxe m n m e fett entfettet extra stark Probe Fläschehen

fur vorzüglicher SVPPE tkur S S 25Pfg fur
NABol s Gluten Kakao M6Bl s gewilon Kenseh T hnimn Kapssln 4 Wenig Tropfen genügen

Ferbindet seltenen Wohlgeschmack MAGG s Gemüse und Kraftsuppen sind durch einen Paraffinüberzug ge fur Krafthräho enthalten extra stark um augenblicklich jede Suppe und
mit grösstem Nährwerte und ist in pp schützt Jede Kapsel für Fleischbrühe konzentrierten entfetteten Fleisch jede schwache Bouillon gut und
De r e n sind nur mit Wasser in wenigen enthält 2Port Konzentrierten Auszug n o kräftig zu machen e

2 Rot 33 à e h NNinuten bherstellbar In 25 ver von bestem mit Gemüse abgekochtem stark Angestrengte besonders wert Fläschehen No No 2
8 Grünes Band Kola schiedenen Sorten der beliebtesten Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz voll auch für Kranke und Genesende Original 65 Pf 110 Pf
4 Blaues Band Special E Suppen erhältlich Ohne weiteren Zusatz nur mit h sofort horsislibor Nachgefüllt 45 70

4 t pä S re re e r S e ed 4 e e mS en hBee

7 2 i ehe Se
zartes reines Gesicht blendend schö
ner Teint rosiges jngendfrisches Aus

c sehen sammetweiche Haut weissel Hünde in kurzer Zeit dnreh Crèéème
l Benzos ges geschütazt Unfibertroffen

r 66 bei rother u spröder Haut Sommer Jn 0 00 en I Sprossen u n tunreinlgreiton Unter W a
99 à Garantie freo geg Mk 2,50 Briefm od

J 8 K v e

a S 2 8 t2 5 d cc e e echg

es TMaunptdepot und Verkauf zu Originalpreisen bei r a See ne
a Rathgeber Glänz Dank u Aner Crémaxmzt Chocolade t und

ckce7en u e dz ab b e e r Bei e NFfff hz Hoflieferant r erAnnoncen F L Oailler
Weingrosshandlung aKannischestr 23 Fernsprecher Nr 500 zfta r anton de Pribourg SereereNB Gleichzeitig bringe ich mein bedeutendes Lager in Geſchäfts Cmpfehlungen An U v ele Schieiger Ohocolade Fabrih gegrändet 1819 J

Rhein Mosol und Bordeauxweinen J Lettirfe Stelerseden un J Frantz Nacht 7 Stvinstr d
gebote HeirathsGeſuche cder besten Jairgänge sowie Spanisohe u hieſigen ne alle aus e

wärtigen Zeitungen
Vngarweine etc Rum s Arac s Cog Jeden Frtt eeſecpet ind ehnnac s Düsseldork Punsch Essenzen Ilaasengtein Vogler A
in den feinsten e in empfeilende Erinnerung und bitte älteſfte Annoncen Expedition

Preislisten zu verlangen D 0 Halle a S Schmeerſtraße 20
merken

ſind oft d übl Folgen
zu großen

Familienzuwachſes
Mein patent Verfahren ſchützt Sie
allein vollkommen iſt unſchädlich

einfach u ſympath Ausführl Broſchüre
mit genauer Beſchreibung Abbildung c
50 5 Briefmarken

Verſand in ſtarkem Convert

a S a ger 222
ressbuoh

V Bearbeitet unter offizieller Mitwirkung des Einwohner Meldeamtes und mit voller
Berückſichtigung des Oktober Umzuges

Portugiesische Weine süsse und herbe

a BerlinerSehmeider Akademie
Carré von Rudolf Mauroer Carré

Jnh u Direktor Alfred MaurerSchneidermeiſter und Lehrer der System
Fachwiſſenſchaften

jetzt nur noch Berlin WFriedrichstr 65 a
Am 1 und 15 jeden Monats beginnen neue Kurſe in der

Herren und Damenſchneiderei
Verlag von Lehrbüchern und Modezeitungen

Jlluſtr Jubiläums Proſpekt 1900
gratis u franko

e 2 n
nebſt dem Einwohner Verzeichniß

der Vororte
Giebichenſtein Cröllwitz

Trotha Völlberg und Diemitz
und neueſte Stadtplan

Verlag W Kutſchbach
iſt erſchienen und in elegantem Einbande

zum Preiſe von
3 Mark pro Exemplar

vorräthig in der Haupt Expedition des
General Anzeiger Gr Ulrichſtraße 16

Photographie Benckert
29 Gr Ulrichstr 29

12 Stück Visitbilder Mark 4,5012 Stück Cabinetbilder Mark i2r e nach jedem u bei billigsten Preisen
W 9981
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